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Gregor Annegarn       65 Jahre    Staatl. geprüŌer Landwirt      Ostbevern

Ich möchte eine lebendige Gemeinde wie Ostbevern sie ist, im kirchlichen Bereich
ehrenamtlich unterstützen.

MarƟn Disselmann       57 Jahre    Diplom-Agrar-Ingenieur      Ostbevern

Ich möchte im Kirchenvorstand mithelfen, die gute Zusammenarbeit von ehrenamtlichen und
hauptamtlichen Mitarbeitern weiter auszubauen. Es ist mir wichƟg, die Ehrenamtlichen zu
unterstützen. Im Immobilienkonzept möchte ich die Modernisierung unserer Immobilien
akƟv vorantreiben. Es muss gewährleistet sein, dass wir auch zukünŌig genügend
Kapazitäten für die ehrenamtlichen Gruppen erhalten. Ich möchte mich einsetzen, auch
zukünŌig einen ausgeglichenen Finanzhaushalt aufzustellen.

Georg Everwin       46 Jahre    kfm. Angestellter      Ostbevern

Ich bewerbe mich für den Kirchenvorstand, da ich mich stärker in der Gemeinde engagieren
möchte. Ich bin der Überzeugung, dass ich hierfür die entsprechenden Voraussetzungen
mitbringe. BeruŇich bringe ich langjährige Erfahrung im Einkauf mit. Hier gilt es ebenfalls
Prozesse zur EntscheidungsĮndung zu moderieren, anzupacken und die getroīenen
Entscheidungen gemeinsam umzusetzen. Diese Erfahrung möchte ich gerne in der Arbeit in
der Kirche mit einbringen.

Bernhard Feikus       68 Jahre    Diplom-Ingenieur      Ostbevern

Meine langjährigen Erfahrungen als GeschäŌsführer möchte ich ehrenamtlich in die Arbeit als
KV-Mitglied einbringen. Zugleich war ich mehr als 50 Jahre als Lektor und langjährig als
Kommunionhelfer akƟv und kenne das Gemeindeleben in seiner Vielfalt. Mein LeitmoƟv
lautet: Gemeinsam-ZukunŌ-Gestalten, darin sehe ich meine Aufgabe als Mitglied des KV: im
Miteinander Lösungen Įnden, Herausforderungen anpacken und Chancen nutzen, damit
unsere Gemeine lebendig und zukunŌsfähig bleibt.

Ralf Grothuesheitkamp       56 Jahre    Groß- und Außenhandelskaufmann      Ostbevern

Unsere Gemeinde ist mir wichƟg und liegt mir am Herzen.
Die Arbeit im Kirchenvorstand empĮnde ich als verantwortungsvolle Aufgabe, weil hier die
Grundlagen gelegt werden, damit wir unser Gemeindeleben nicht nur geistlich, sondern auch
wirtschaŌlich gestalten und fördern können. Dafür möchte ich gerne weiter mitarbeiten.
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Hubert Hagemeyer       69 Jahre    Steuerberater      Ostbevern

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, um meine eigenen Interessen und Stärken zum
Wohle der Kirchengemeinde einzubringen und um Verantwortung zu übernehmen

Maria Meckmann       69 Jahre    Rentnerin      Ostbevern

Die Mitarbeit im KV gibt mir die Möglichkeit, meine Interessen und Stärken zum Wohle aller
Gemeindemitglieder einzubringen und so Kirche von heute mitzugestalten, in der Hoīnung,
dass sich viele angesprochen fühlen.

Max Niehoī       36 Jahre    Unternehmens- und OrganisaƟonsberater      Ostbevern

Ein vielfälƟges und akƟves Gemeinde Leben braucht gute Rahmenbedingungen wie geeignete
Räume und solide Finanzen. Dafür möchte ich mich die nächsten Jahre im Kirchenvorstand
engagieren.

Angelika Schmidt       61 Jahre    Bankkauīrau      Ostbevern

Ich kandidiere wieder für den Kirchenvorstand, weil ich die Erfahrung gemacht habe, dass wir
dort als sehr unterschiedliche Menschen sehr gut zusammenarbeiten - Jung und Alt, aus
unterschiedlichsten Berufen und LebenssituaƟonen. Die Vielfalt der PerspekƟven bereichert
unsere demokraƟschen Entscheidungsprozesse. Es macht uns deutlich, dass wir uns - egal,
wo wir persönlich stehen - für eine Sache zusammengefunden haben: wir wollen unsere
Kirche vor Ort gestalten.

Stefan Schule       57 Jahre    Landwirt      Ostbevern Brock

Seit 10 Jahren arbeite ich im Kirchenvorstand mit. In dieser Zeit hat sich die Kirchengemeinde
durch gesellschaŌliche Veränderungen und die Corona-Epidemie negaƟv entwickelt. Dadurch
fehlt der Kirche oŌ der Mut die BotschaŌ des Evangelium glaubhaŌ durch Wort und Tat zu
verkünden. Die Veränderungen der Kirchengemeinde möchte ich auch in ZukunŌ begleiten
und nach Möglichkeit posiƟv beeinŇussen.

Daniel Wanke       46 Jahre    Steuerberater      Ostbevern

Seit meiner Jugend bin ich in der Pfarrgemeinde St. Ambrosius engagiert, erst als Messdiener
und PfadĮnder, später als Betreuer von Ferienlagern und heute als Mitorganisator beim
Vater-Kind-Zelten. Gern würde ich auch künŌig im Kirchenvorstand unserer Gemeinde
Verantwortung übernehmen und die ZukunŌ unserer Pfarrgemeinde mitgestalten.


